
Grundlegendes

Zulassungsvoraussetzung: in der Regel Hochschulabschluss Bachelor Pädagogik
Regelstudienzeit: 4 Semester
Abschluss:  Master of Arts (M. A.)
Studienbeginn: in der Regel Wintersemester

Bewerbung

Die Bewerbung kann über das Internet erfolgen. Alternativ senden wir den Antrag auf 
Zulassung/Immatrikulation, die dafür notwendigen Unterlagen und weitere Informationen 
auch gern per Post zu.

Weitere Informationen:

Technische Universität Chemnitz
Studentensekretariat
Straße der Nationen 62, Zimmer 043
09111 Chemnitz

  0371 531-33333
  studentensekretariat@tu-chemnitz.de

w w w . t u - c h e m n i t z . d e

Masterstudiengang

„Motivation und Beweggründe für die Aufnahme 

einer akademischen Weiterbildung richten sich vor 

allem auf das persönliche Interesse und den 

Wunsch nach intellektueller bzw. fachlicher Wei- 

terentwicklung.“

Quelle: Master-Studie 2009

„Hier bietet der M. A. Pädagogik mit Schwerpunkt 

Lernkulturen einen Beitrag zur ‚aktiven Professio-

nalisierung‘ auf hohem akademischen Niveau.“

Prof. Dr. Sabine Schmidt-Lauff, Professur für Erwachsenenbildung 
und Weiterbildung

 

       

Pädagogik mit Schwerpunkt Lernkulturen

W i s s e n ,  w a s  g u t  i s t .  S t u d i e r e n  i n  C h e m n i t z .  

Fachstudienberatung

Eine Übersicht aller Fachstudienberater 
einschließlich ihrer Erreichbarkeit finden Sie unter

www.tu-chemnitz.de/studienberater

Zentrale Studienberatung

Technische Universität Chemnitz
Zentrale Studienberatung
Straße der Nationen 62,  Zimmer 046
09111 Chemnitz 

  0371 531-55555
  studienberatung@tu-chemnitz.de

Stand: März 2012

Philosophische Fakultät
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Berufschancen 
Absolventen finden auf dem deutschen wie 
internationalen Arbeitsmarkt in vielen Bereichen 
interessante Einsatzmöglichkeiten. Dazu gehören 
zum Beispiel:

 Lehr- und Verwaltungstätigkeiten in 
Wirtschaftsunternehmen und privaten 
Bildungseinrichtungen

 Beratung und Betreuung bei der Initiierung, 
Implementierung, Evaluierung von Bildungs- 
und Lernprozessen auf kommunaler und 
privater Ebene

 Internationale Bildungs- und Schulforschung 
 Bildungspolitik
 Universitäre Forschung und Lehre

„Der konsekutive Masterstudiengang Pädagogik mit Schwerpunkt Lernkulturen 

ist derzeit in Deutschland der einzige Master, der eine grundständig bildungswis-

senschaftliche Ausrichtung mit den verschiedenen Schwerpunkten Philosophie, 

Medien, Kultur und Gesellschaft verbindet. Er ist dabei durchgängig sowohl 

forschungsorientiert als auch praxisbezogen in seiner modularen und 

inhaltlichen Gestaltung angelegt, um die Absolventinnen und Absolventen auf 

anspruchsvolle berufliche Aufgaben vorzubereiten. Diese liegen in unterschied- 

lichen Berufsfeldern und sind Resultate, aber auch Gestaltungsaufgaben, 

differenter Lernkulturen der Moderne.“

Prof. Dr. Sabine Schmidt-Lauff, Professur für Erwachsenenbildung und Weiterbildung                                                                             

Worum geht es in der Pädago-
gik im Bezug auf Lernkulturen? 
Lebenslanges Lernen ist zum Selbstver-
ständnis unserer Gesellschaft geworden. 
Im Zuge dessen besteht eine anhaltende 
Nachfrage nach allgemeiner und beruf- 
licher Weiterbildung sowie Bildungsbe-
ratung. Die hiermit verbundene Betrach-
tung von Lehr- und Lernprozessen er- 
streckt sich auf alle Altersstufen, womit 
das Einsatzfeld und der Bedarf an hierfür 
ausgebildeten Pädagogen stetig stei- 
gen. Der konsekutive Masterstudiengang 
reagiert optimal auf diese Notwendigkeit. 
Er fokussiert unterschiedliche Frage- und 
Problemsstellungen, die sich aus der 
Perspektive der Erwachsenenbildung/ 
Weiterbildung und Allgemeinen Erzie- 
hungswissenschaft für eine Gestaltung 
und Entwicklung unterschiedlicher Lern- 
kulturen als bedeutsam erweisen.

Aufbau des Studiums
  
Grundlagenmodule
1.-2. Semester

 Methoden zur Erforschung von 
Lehr-/Lernkulturen

 Lehren und Lernen im Kulturvergleich

Schwerpunktmodule
1.-2. Semester

 Erforschung von Lernkulturen unter dem 
Aspekt pädagogischer Professionalität

 Strukturen, Handlungsebenen und Gestaltung 
von Lernkulturen in differenten Kontexten 
lebenslangen Lernens

 Theoretische Perspektiven von Bildungs- und 
Lernkulturanalysen

Vertiefungsmodule 
3. Semester

 Fall- und professionsbezogene Analyse von 
Lernkulturen

 Erwachsenenpädagogische Bildungs- und 
Lernkulturanalyse

Modul Praktikum
3. Semester

 Bildungs- und Lernkulturen in der Praxis

Modul Master-Arbeit 
4. Semester
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